Der faule Urlauber 

oder: Ein schöner Urlaub mit Sport / Lebensfreude durch Sport

Zuhause lahmt er wie ein Gaul.

Im Urlaub ist er träg und faul. 

Und zeigt der Mensch gar keinen Drang,

so nennt man dieses Müßiggang.

Zum Laufen hat er keine Lust.

Das Schwitzen bringt ihm großen Frust.

Er liegt nur stundenlang im Sand, 

bis seine Haut ist fast verbrannt.

Der Sand dringt ihm in Schuh und Uhr.

Doch in der Sonne liegt er stur.

Sein Leben dümpelt so dahin.

Ist das des Urlaubs wahrer Sinn?

Wie viele gute, schöne Sachen

könnte der Mensch im Urlaub machen?

Vom Schwimmen, Segeln angefangen

zum Radeln, Reiten ohne Bangen.

Theater, Kino und Konzerte:

Die Muse lockt auf ihre Fährte.

Man könnte singen ohne Frust:

"Das Wandern ist des Urlaubs Lust."

Bewegung macht den Menschen fit,

wenn er an Antriebsschwäche litt.

Ein wenig Sport hält uns in Trab,

hält von uns fern den Tod, das Grab.

Wer sagt, dass reiner Leistungssport

auf Dauer sei so schlimm wie Mord,

entschuldigt seine Faulheit nur,

bis dass er braucht 'ne Aufbaukur.

Drum halt' dein Leben stets in Schwung!

Auf diese Weise bleibst du jung.

Und bist du fromm, frisch, fröhlich, frei,

dann steht dir Gott auch immer bei.

